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Kreisliga Herren

TTV Widdelswehr : SV Sportfreunde Larrelt II 
Samstag, 11.11.2023, 15:00 Uhr

Westermann und Rötteken in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Westermann und Rötteken konnte der TTV Widdelswehr das
Heimspiel gegen den SV Sportfreunde Larrelt II in der Kreisliga Herren mit 7:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Hans-Otto Westermann den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor
dem letzten Match des Tages vollendete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Rötteken / Graf beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Willms / de Santis. Da war
final wirklich nichts zu holen. Westermann / Rötteken machten dagegen mit Dirks / Brants bei ihrem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas
Rötteken war im Einzel gegen Antino de Santis nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Hans-Otto Westermann gelang es, Kerstin Willms im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Sieg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nicht
einen Satzgewinn überließ Michael Rötteken seinem Gegner Manfred Brants beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Carsten Graf hatte
derweil gegen Andre Dirks trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung
beim 3:11, 4:11, 8:11 wenig auszurichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Mit 3:1 hatte Thomas Rötteken im Match gegen Kerstin Willms, in das er als
sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen die Nase vorn. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Rötteken nun bei 8:4, während Willms bislang 2 Siege und 8 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Hans-Otto Westermann letztlich
an der Hand, um sich gegen Antino de Santis durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Damit
war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Überzeugend
war der Erfolg in drei Sätzen von Michael Rötteken gegen Andre Dirks. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTV Widdelswehr 7 Punkte, SV Sportfreunde
Larrelt II 2 Punkte. Ohne Satzgewinn für Carsten Graf verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Manfred Brants. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging
der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des TTV Widdelswehr geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen den
SV Sportfreunde Larrelt, während der SV Sportfreunde Larrelt II am 18.11.2023 gegen den SV Blau-
Weiß Emden-Borssum IV antritt.

 Statistik:
 TTV Widdelswehr

Doppel: Rötteken / Graf 0:1, Westermann / Rötteken 1:0 
Einzel: T. Rötteken 2:0, H. Westermann 2:0, M. Rötteken 2:0, C. Graf 0:2 

 SV Sportfreunde Larrelt II
Doppel: Willms / de Santis 1:0, Dirks / Brants 0:1 
Einzel: K. Willms 0:2, A. Santis 0:2, A. Dirks 1:1, M. Brants 1:1
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